
2. Filmabend zum FSV- Jubiläumsjahres (50) 
 

Pretzfelder Themen im Film                          16.10.09 
 
Dass es in Pretzfeld genug Stoff für Filme gibt, zeigten Hermann Bieger 
und Klaus Kutsche beim Fränkische-Schweiz-Verein. Bei ihrem zweiten  
Filmabend anlässlich des Jubiläumsjahres der Ortsgruppe (50 J), 
präsentierten die beiden Filmemacher verschiedene Folgen aus der 
Filmreihe „Markt Pretzfeld“ – nämlich „Krätzn-Flechten“ (Nr. 9), 
„Pretzfelder Hauskrippen“ (Nr. 4) und als Uraufführung „Äpfel und 
Pretzfelder Apfelsaft“ (Nr. 8). Viel Wissenswertes über den Apfel wurde 
aufgelistet.  Im Naturkundemuseum Bamberg wurden die Wachsmodelle 
aus der Ausstellung „Schöne Früchtchen“ aufgenommen. Der Reiser-
Keller in Hiltpoltstein mit einer Sortenschau von Tobias Vogel wurde 
ebenso gezeigt wie das Herstellen des Pretzfelder Apfelsaftes. Anlass 
für die Filmerei war vor 25 Jahren der „Nikl-Hans“ – ihm ist auch die 
erste Folge gewidmet. 1984 hat der Fränkische-Schweiz-Verein zum 
ersten Mal zu einem solchen Pretzfelder Filmabend eingeladen, und jetzt 
begrüßte Vorsitzender Karl-Ludwig Grodd viele Zuschauer und vor allem 
auch die beiden Volksmusikanten – die „Bämberer“ Uli und Otto. Die 
beiden gaben auf ihre Art dem Abend einen musikalischen Rahmen, und 
nach dem letzten Filmstreifen da drehten sie richtig auf, und miteinander 
wurde viel gesungen und gelacht. 
 

 
 



 

 
 

 


